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„Fahrplan“ durch die Buchvorstellung

1. Ein paar Informationen über das Buch und die Autoren

2. Überblick über den Inhalt

3. Exemplarische Vertiefung der Hintergründe und der Umsetzung des 
„Krieges gegen uns alle“ 

4. Handlungsvorschläge / Auswege

5. Diskussion
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Ein paar Eckpunkte zum Buch und den Autoren 

 Französisches Original erschien Angang 2022 beim Verlag Editions du 
Seuil. Deutsche Übersetzung (als Book on Demand) gegen Spende.

 Seit Dezember 2022 „offizielle“ deutsche Übersetzung bei  
Sodenkamp & Lenz Berlin

 Online-Version (frei zugänglich): 
https://magazinredaktion.tk/konspiration/inhalt.html

 Autoren kommen aus dem (Um)feld des „unsichtbaren Komitees“, die 
schon zuvor drei Bücher herausgegeben hatten: „Der kommende 
Aufstand“ (2007), „An unsere Freunde“ (2014) und „Jetzt“ (2017)

 Zusammenfassungen / Kritiken
 https://anarchismus.de/blog/theorie/gedanken-zum-konspirationistischen-manifest
 https://www.xn--untergrund-blttle-2qb.ch/buchrezensionen/sachliteratur/unsichtbares-

kommitee-konspirationistisches-manifest-kritik-7184.html
 https://www.velazquez.press/p/die-rache-der-linken (ausführlichste Besprechung)
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Die einzelnen Kapitel
1. Der Krieg gegen das Virus ist ein Krieg gegen uns

2. Konspirationismus ist der Name für ein Bewusstsein, das sich 
nicht selbst entwaffnet

3. Die von uns durchlebte Unwirklichkeit folgt keiner 
überraschenden Katastrophe, sondern einem Szenario, das 
ausgerollt wird 

4. Die Konterrevolution von 2020 ist eine Reaktion auf die 
Aufstände von 2019 

5. Der Kalte Krieg hat nie geendet

6. Diese Welt ist dual – ihre Technologien sind es auch

7. Der Nudge ist ein Nudge

8. Die Kunst des Regierens gebiert nichts als Monster

9. Das Leben ist nichts Biologisches

10. Die gegenwärtige Hölle ist nichts als die Verwirklichung des 
alten positivistischen Projekts

11. Wir werden siegen, weil wir tiefgründiger sind
(Anmerkung: Kapitel im Buch nicht nummeriert)
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I.  Der Kampf des Kapitalismus
gegen uns alle
Kapitel 1 – 3

II. Hintergründe und Entwicklung
dieses Kampfes

Kapitel 4, 5, 9, 10

III. Methoden der Umsetzung
dieses Kampfes
Kapitel 6, 7, 8

IV. Auswege
Kapitel 11



Überblick über den Inhalt I

 Insgesamt: Eine Abrechnung mit der Corona-Politik

 Das Buch, die Sprache, die Autor:innen, sind schonungslos und offen. Sie 

sprechen klar und deutlich aus, d.h. bringen auf den Punkt was alle 
vernünftigen (also kritischen) Menschen in der Coronazeit gedacht und 

gefühlt haben: „Corona, das waren zwei Jahre weiße Folter“, 
eine Zeit des Terrors, in der uns die Herrschenden und Mächtigen 
dieser Welt sowohl unseren Verstand, unsere Gewissheiten, unsere 
Intuition rauben wollten,  als auch unserer Liebe zu unseren 
Mitmenschen, unserer Mit-Welt – zu all dem was uns umgibt, zerstören 
wollten.

 Die Autoren haben uns ermutigt, unserem eigenen Urteilsvermögen wieder 
zu vertrauen. 5
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Überblick über den Inhalt II

 Corona-Ära war Fortsetzung und vorläufiger Höhepunkt kapitalistischer 
Regierungsweise

 Grundtenor des Buchs: Jetzt reichts

 Intention: Abrechnung und Kriegserklärung

 Feststellungen:
 Der Kapitalismus braucht die Krise
 Corona war kein Zufall, sondern Teil eines Plans
 Der Kapitalismus ist aktuell aber auch selber in einer 

existenzbedrohenden Krise
 Rigidität als Zeichen der Fragilität des Systems

 Vorschlag: Neue Formen des Widerstands entwickeln 
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Warum Konspirationistisches Manifest? 

„An diesem Punkt wäre es absurd zu fragen, ob sie sich verschwören, dieses eine Prozent 
das 48 Prozent des weltweiten Reichtums besitzt, das überall die gleiche Art von Schulen, 
Orten und Menschen besucht, die gleichen Zeitungen liest, den gleichen Moden erliegt, in 
den gleichen Diskursen schwimmt und im gleichen Gefühl der Überlegenheit. Natürlich 
atmen sie die gleiche Luft. Natürlich verschwören sie sich.“ (K.M., Seite 12)

„Keine Macht erhält sich anders als dadurch, dass sie sich gegen diejenigen verschwört, 
über die sie  ausgeübt wird – Lohnabhängige, Staatsbürger, Kunden, Bevölkerung, 
Patienten, Angeklagte oder Gefängnisinsassen. Ernsthaft frei wird man … nur mit dem 
Anwachsen einer Kraft, die den Strahlen der Macht undurchdringlich bleibt: also 
einer Verschwörung.“ (K.M. Seite 27)

„Wir sind Konspirationisten wie alle vernünftigen Menschen auf der Welt (K.M. Seite 
4)….Vor  allem muss der Konspiration ihre Aura des Außergewöhnlichen genommen 
werden. Die conspiratio ist im Lateinischen der Gleichklang, im musikalischem Sinn wie im 
Sinne der Übereinkunft zwischen Wesen. ….Überall dort, wo Menschen die gleiche Luft 
und den gleichen Geist teilen, entsteht eine Konspiration.“ (K.M. Seite 28) 7
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Hintergründe und 
Entwicklung

 Die Welt vor Corona

Umsetzungsmethoden 
des Krieges gegen uns 

alle

Manipulationstechniken 

 Herrschaftstechniken 

Was können wir tun?
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2019 – Die Welt vor Corona ...

 Es lief nicht „rund“ für die Reichen und Mächtigen dieser Welt, egal ob 
es sich um autoritär/faschistische, „fortschrittlich“/ „demokratische“ oder 
sogenannte sozialistische/ kommunistische Regime handelte

 Die „Gesetze“ der kapitalistischen und sozialistischen / kommunistischen 
Wirtschaft (Zwang zum Wachstum / Profitmaximierung, Konkurrenz, 
Ausbeutung der Menschen und Raubbau an den ökologischen Ressourcen 
unseres Planeten) hatten sie ALLE fest im Griff.
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Die Welt vor Corona

 Bankencrash 2008 – und der nächste Stand bevor… (vergl. Die Hintergründe 
der Pandemie von Fabio Vighi https://laiens.club/wp-content/uploads/2022/01/211230_hintergruende_vighi.pdf

 Zusammenbruch der sozialistischen Staaten 1989 -1991 - Aktuell gibt es 
fünf kommunistische Staaten, die sich als sozialistisch definieren: China, 
Vietnam, Laos, Kuba und Nordkorea,  oft mit marktwirtschaftlichen Reformen
(z. B. China, Vietnam) ...

 Der sogenannte „Arabische Frühling“ 2010/ 2011 .. 
Die Protestbewegungen des Arabischen Frühlings bestanden aus einer breiten 
Koalition aller sozialen Schichten, die ganz unterschiedliche Motive hatten., 

 ... Aber insbesondere: Die Massenproteste in 2019
 Honkong, Libanon, Chile, Kolumbien, Spanien, Frankreich (Gelbwesten
 Deutschland (FFF)
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Die weltweiten Massenproteste vor Corona

 „Wir leben in einem Zeitalter der globalen Massenproteste, die, was die 
Häufigkeit, die Reichweite und den Umfang angeht, keinen geschichtlichen 
Vorläufer haben“ (Brannen, Haig und Schmidt (2020): The age of mass protest. Report for the CSIS Risk and 
foresight group, S. 1)

 An dieser Ära der Massenproteste war besonders ... beunruhigend“
 ohne Anführer zu sein (Brannen et al. 2020, S. 2)

 den Regierungen wurde Unfähigkeit und Korruption vorgeworfen (Brannen et al. 
2020, S. 1)

 Prognose, dass die Proteste sich ab 2020 weiter ausweiten und 
intensivieren (Brannen et al. 2020, S. 1)

Man musste etwas versuchen. Man musste versuchen die Kontrolle zurück-
zugewinnen, koste es was es wolle. Die Bürger verlieren den Glauben an ihre 
Führer, Eliten und Institutionen und gehen aus Frust und oft sogar „Ekel“ auf die 
Straße.“ (K.M. Seite 48).
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Quintessenz: Was war aus Sicht der Herrschenden 
2019  dringend notwendig?

 die Wiederherstellung aller Autoritäten – Polizei,  Wissenschaft, 
Medien, Unternehmen, Staat, (Militär/ BW)

 die Verwandlung des Misstrauens gegen die Regierenden, in
Misstrauen eines jeden gegen alle anderen

 die Isolation der Menschen in ihrer  „sozialen Blase“ (und die daraus 
resultierende Unmöglichkeit eines massenhaften Ansturms)

 die erzeugte Panik, Angst und Knappheit …

 einen Riss im geschichtlichen Faden, (der dabei war, sich zu 
entspinnen), und einen Bruch mit der gesamten bisherigen 
Geschichte

(vergl. K.M. S. 51)
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Umsetzungsmethoden dieses Krieges gegen uns alle

Manipulationstechniken

1. Manipulation der Urteilskraft

2. Erzeugen von Angst und Unsicherheit

3. Spaltung der Bevölkerung

Herrschaftstechniken

1. Regieren über Strukturen

2. Anonymisierung der Macht

3. Verstärken von Abhängigkeit
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Manipulationstechniken

„Die Eigentümer dieser Gesellschaft haben in einer nie dagewesenen 
Konzentration eine Kombination aus allen seit dem Zweiten Weltkrieg 
entwickelten Beeinflussungstechniken auf uns angewandt. 

Man muss ( ... ) das Verhörhandbuch der CIA lesen, um das Ausmaß 
der Verwandtschaft zwischen unseren Erlebnissen und den Praktiken 
der psychologischen Folter zu erkennen, die den Widerstand von 
Gefangenen brechen und sie dazu bringen sollen, zu kooperieren.“

(K.M., S. 90)
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Manipulationstechniken

Ziele:

1. Manipulation der Urteilskraft

2. Erzeugen von Angst und Unsicherheit

3. Spaltung der Bevölkerung
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Manipulationstechniken

Ziel: Manipulation der Urteilskraft
 Sozialen Druck erzeugen

 Freezing-Effekt nutzen = Erster Eindruck von einer Sache, einem 
Ereignis usw. bleibt erhalten, auch wenn er sich im Nachhinein als 
falsch herausstellt.

 Sachliche Diskussionen verunmöglichen 

 Elimination des „Außen“ 
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Manipulationstechniken

Ziel: Erzeugen von Angst und Unsicherheit
 Verwirrungstechniken

 Paradoxe Kommunikation / paradoxe Anweisungen

 Erzeugen von Horrorszenarien (Bergamo u.a.m.)
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Manipulationstechniken

Ziel: Spaltung der Bevölkerung
 Publikation gefälschter Berichte und Gräueltaten über die Kritiker / 

Nicht-Mitmacher um Feindschaft zu erzeugen  

 Pandemie der Ungeimpften

 Verantwortungslose Impfverweigerer und Verantwortungsvolle Geimpfte
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Umsetzungsmethoden dieses Krieges gegen uns alle
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Verstärken von 
Abhängigkeit

Anonymisierung 
von Macht

Regieren über 
Strukturen

Herrschaftstechniken
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Herrschaftstechnik
Regieren über Strukturen

„Regieren heißt heute: Das Verhalten lenken ( … ) indem man nicht mehr auf die 
Menschen zielt, sondern auf deren Umwelt und diese so manipuliert, dass das 

erwünschte Verhalten erzwungen wird“ (K.M., S. 101).

 „Die Metropole ist eine Regierungsstruktur“ (K.M., S. 106). 

Menschen leben auf engstem Raum miteinander – aber öffentliche Orte der 
Begegnung fehlen, Hochhäuser werden so gebaut, dass die Mieter sich kaum über 
den Weg laufen ...

 Infrastrukturnutzung nur noch mit Smartphone möglich (wer keins hat, 
kann dann eben nicht mehr Bus fahren).

 Anreize setzen: Wer alle Früherkennungsuntersuchungen mitmacht, 
bekommt einen Bonus von der Krankenkasse (Zwang durch Vorteil)

 Bestimmen der sozialen Zusammensetzung von Stadtteilen durch 
Aussetzen des staatlichen Wohnungsbaus.

 ...
20
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Herrschaftstechnik
Regieren über Strukturen

 Digitales Geld und digitale Zahlungsplattformen bestimmen, was 
gekauft werden darf (z.B. kein Tabak über Pay Pal)

 Ausgebuchte oder fast ausgebuchte Züge werden im Fahrplan nicht 
mehr angezeigt

 wer im Türbereich der S-Bahn steht, verhindert, dass die Türen 
schließen und die Bahn weiterfahren kann (und zieht den Zorn der 
Mitreisenden auf sich)

 Smart Cities, 
 Sperrung von Stadtteilen bei zu hohem Verkehrsaufkommen
 Stadtteil-Lockdowns aufgrund hoher Mikrobenbelastung im Abwassser
 ....

 ...
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Herrschaftstechnik
Anonymisierung von Macht

„In jedem Detail unserer Umgebung verstecken sich unausgesprochene Absichten “ (KM 
S. 107).

 Einsatz von „Mikropolitik“: Statt Löhne zu senken, werden 
Betriebsbereiche ausgelagert und die dort neu Eingestellten bekommen 
weniger Lohn (K.M., S. 112).

 Private Einrichtungen / Privatfirmen zur Durchsetzung von wünschens-
wertem Verhalten einsetzen, z.B. Kontrolle Impfnachweis als Zugangs-
berechtigung für die Kneipe oder das Fitnessstudio

 „Peer education“ – typische oder einflussreiche Vertreter einer sozialen 
Gruppe einbinden, um erwünschtes Verhalten attraktiv zu machen und 
zu verbreiten. (K.M., S. 100). 

 EU-Verordnungen zur Umgehung nationaler Gesetzgebungsverfahren
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Herrschaftstechnik
Verstärkung der Abhängigkeit

„Wir leben in einer Falle, die lange offen war, aber jederzeit zuschnappen kann. Die

Macht, die uns in Besitz genommen hat, liegt ... in der Struktur der Metropole selbst, 

in den Versorgungsnetzen, von denen unser Überleben abhängt“ (KM, S. 106).

 Die Verletzlichkeit kennzeichnet die Metropole als Lebensform. Die 
Metropole ist die Diktatur der Verletzlichkeit (K.M., S. 136/137). 

 Zentralisierung von Versorgungsketten (Lebensmittel, Energie ...)
Wir können uns nicht selber helfen, wenn die Versorgung unterbrochen 
wird.

 Wir sind auf Straßen, Brücken, aber auch funktionierenden ÖPNV 
angewiesen, um miteinander in Kontakt bleiben zu können.

 Kommunikationsstrukturen alle über ein und denselben Mechanismus 
(Abschaffung der klassischen Telefonleitungen).
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Auswege / Handlungsvorschläge

„Be water“: 

1. Politisches Handeln nicht öffentlich machen („Scheidung von Politik und Öffentlichkeit“, K.M., S. 200)

2. Konspiration ist Teil der Lösung (K.M., S. 201)

3. Keine Scheu vor Kontakt – im Gegenteil: Kontakt und Gleichgesinnte 
suchen, auch oder gerade dort, wo man sie am wenigsten vermutet (K.M., S. 202)
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Auswege / Handlungsvorschläge

 „Unregierbar sind die, … die zusammenhalten, die unzerstörbar, 
verbunden und sich ihrer Bindungen und ihres Tuns sicher sind“  
(K.M., S. 146).

 „Aufhören, als ein Ich zu denken, um wie ein Fluss zu leben, eine 
Gesamtheit von Flüssen, in  Verbindung mit anderen Flüssen, 
außerhalb  seiner selbst und in sich selbst ...“ Denn: „Individuell ist 
die Beziehung nicht das Ich“ (Fanny und Gilles Deluxe, Vorwort zu Apocalypse von D.H. Lawerence
1978, zitiert in K.M. S.147).

 „Vielleicht ist es aber auch die Form der ‚Demonstrationen‘ selbst, die 
nicht mehr in die neue Zeit passt. Vielleicht, verlangt dies nach 
Formen, die einerseits verstohlener und andererseits forscher sind“
(K.M., S. 105).
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„Wir werden siegen, weil 
wir tiefgründiger sind.“
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Diskussionsfragen

 Wieviel Konspiration und wieviel Offenheit ist notwendig, um aus 
Widerstand eine soziale Bewegung zu machen? Teilen wir die 
Hinwendung zur Konspiration, die letztendlich nur schwer damit vereinbar 
ist, die gesellschaftlichen Verhältnisse in Gänze ändern zu wollen?

 Wie beurteilen wir die Ursachenzuschreibung zu den Aufständen von 2029 
(auch unter Einbezug der Argumente aus der Originalquelle, s. Folie 11) ? 

 „ ... unser Verbrechen besteht darin ... von uns selbst auszugehen.“ 
Ist diese Aussage rein individualistisch zu verstehen oder kann sie auch 
einen kollektiven Standpunkt beinhalten? Wie würden WIR sie verstehen 
wollen? Woran könnte man einen individualistischen und woran einen 
kollektivistischen unterscheiden? 

27



Merci fürs Zuhören
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